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 GEMEINDE
NachrIchtEN aus DEM GEMEINDErat

NEuEs ErschEINuNGsbIlD DEr  
INfobroGG

Liebe Oberkircherinnen und Oberkircher

Der Gemeinderat freut sich sehr, Ihnen die InfoBrogg in ihrem 
neuen Kleid zustellen zu dürfen. Nach fast 19 Jahren wurde 
nun das Layout überarbreitet und die InfoBrogg neu gestaltet. 
Nach einer Ausschreibung an die drei Oberkircher Unterneh-
mungen hat sich der Gemeinderat entschieden, neu für die 
InfoBrogg mit der Bacher PrePress AG, Schachen, zusam- 
menzuarbeiten. Der Inhaber, André Bacher, ein Oberkircher 
Unternehmer, wohnt mit seiner Frau Renata Bacher-Steinmann, 
aufgewachsen in Oberkirch, und ihren beiden Töchtern am 
Grünfeldweg 5, 6208 Oberkirch. André Bacher hat das neue 
Layout entworfen und eine gute Zusammenarbeit schon bei 
der ersten Ausgabe bewiesen. Mit viel Herzblut hat er die 
erste Ausgabe der neuen InfoBrogg mit seinen Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern koordiniert und begleitet. Wir sind 
überzeugt, dass sich die InfoBrogg auch in Zukunft in guten 
«Oberkircher Händen» befinden wird. 

Wir freuen uns auf eine weiterhin so gute Zusammenarbeit 
und viele tolle und interessante Ausgaben der InfoBrogg. 
Ebenso dankt der Gemeinderat auch dem Kirchenrat, der 
auch in Zukunft bereit ist, die InfoBrogg finanziell massgeb-
lich mitzutragen. 

André Bacher 
Inhaber 
abacher@bacher.swiss

bacher PrePress aG 
Gewerbering 1 
6105 Schachen 
041 498 09 88 
info@bacher.swiss

info@infobrogg.ch

ErGEbNIssE DEr GEMEINDEvEr- 
saMMluNG voM 10. DEzEMbEr 2018 

1.  aufgaben- und finanzplan 2019 – 2024 mit budget 2019 
 und festsetzung steuerfuss
 1.1 Kenntnisnahme des Aufgaben- und Finanzplans  
  2019 – 2024 
 1.2 Beschlussfassung über das Budget 2019 und  
  Festsetzung Steuerfuss 
 1.3 Kenntnisnahme des Berichts der Controlling- 
  Kommission zum Aufgaben- und Finanzplan mit 
  Budget und Steuerfuss

Dem Antrag des Gemeinderates, vom Aufgaben- und 
Finanzplan 2019 – 2024 Kenntnis zu nehmen, das Budget  
für das Jahr 2019 mit einem Aufwandüberschuss von  
CHF 109’764.00 sowie die Brutto-Investitionen von  
CHF 6’595’000.00 und einem Steuerfuss von 1.65 Einheiten  
zu genehmigen, wurde einstimmig zugestimmt.

2. Ersatzwahl eines Mitglieds für die bildungskommission
 Als Mitglied der Bildungskommission wurde Frau Romy 
 Schöberl-Scherrer, Haselwart 20 (FDP.Die Liberalen  
 Oberkirch), einstimmig gewählt.

Der Gemeinderat dankt allen Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern für ihr Interesse an der Gemeindeversammlung. Mit der 
Genehmigung des Budgets 2019 kann die Gemeinde Ober-
kirch mit einer soliden Grundlage ins neue Jahr starten. Der 
Finanzplan zeigt trotz den grossen getätigten Investitionen in 
die Sporthalle und die Schulhauserweiterung sowie in die 
weiteren geplanten Projekte auch längerfristig eine erfreu- 
liche Entwicklung bei gleich bleibendem Steuerfuss auf. 
Diese ist vor allem auf das qualitativ gute Wachstum der 
Gemeinde zurückzuführen. 

Der Gemeinderat dankt für das entgegengebrachte Ver- 
trauen und freut sich auf ein erfolgreiches 2019.
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PartEIENGEsPräch 

Wie jedes Jahr hatte am 29. November 2018 das Parteienge-
spräch stattgefunden. Der Gemeinderat und die Parteienver-
treter haben die Geschäfte der Gemeindeversammlung 

besprochen und weitere Anliegen und Anregungen wurden 
aufgenommen. Der Gemeinderat dankt den Parteien ganz 
herzlich für das konstruktive Gespräch und den wertvollen 
Austausch. 

vErabschIEDuNG rENatE stalDEr 

Frau renate stalder-Gehrig hatte per 31. Mai 2018 ihre 
40%-Stelle als Steuer- und Verwaltungsfachfrau auf der 
Gemeindeverwaltung Oberkirch gekündigt. Sie verlässt uns, 
um eine neue berufl iche Herausforderung anzunehmen. 
Renate Stalder war seit 18. August 2014 bei uns als Bereichs-
leiterin Sondersteuern tätig und unterstützte das Steueramt 
bei der Veranlagungstätigkeit. Sie übernahm bei Bedarf auch 
zusätzliche Arbeiten auf der Gemeindeverwaltung. 

Frau Stalder war in verdankenswerter Weise auch nach der 
offi  ziellen Beendigung ihres Arbeitsverhältnisses bereit, uns 
stundenweise weiterhin zu unterstützen und verlässt die 
Gemeindeverwaltung auf Ende Januar 2019.

Der Gemeinderat Oberkirch und das Verwaltungsteam 
danken Renate Stalder für ihren grossen Einsatz für die 
Gemeinde Oberkirch und die gute Zusammenarbeit ganz 
herzlich. Für die private und berufl iche Zukunft wünschen wir 
Renate Stalder viel Glück und alles Gute.

vErabschIEDuNG voN sacha hEllEr

Gemeindepräsident Ernst Roth dankt Sacha Heller für seinen 
grossen Einsatz in den letzten 10 Jahren. In dieser Zeit hat 
sich die Gemeinde Oberkirch räumlich und auch fi nanziell 
sehr gut entwickelt. Unzählige Bauprojekte wurden von Sacha 
Heller während seiner Amtszeit begleitet. Die Gesamtrevision 
der Ortsplanung 2008/2010 wie auch die beiden grössten 
Hochbauprojekte: Neubau Sporthalle und die Erweiterung der 
Schulanlage konnten wie geplant umgesetzt werden. Sacha 
Heller hat die Gemeinde Oberkirch während seiner Amtszeit 

in verschiedenen Verbänden 
und Kommissionen vertreten. 
Auch für die Gründung der 
aquaregio ag hat sich Sacha 
Heller zuerst als Präsident 
der Geschäftsleitung und nun 
als Verwaltungsratspräsident 
sehr eingesetzt. Er konnte 
die Anliegen und Interessen 
der Gemeinde Oberkirch in 
den regionalen Gremien und 
auch bei der Zusammenar-
beit mit dem Kanton immer 
erfolgreich einbringen.

Wir danken Sacha Heller im Namen der Einwohnerinnen und 
Einwohner von Oberkirch ganz herzlich für sein grosses 
Engagement für die Gemeinde Oberkirch. Gemeindepräsi-
dent Ernst Roth übergibt Sacha Heller zur Erinnerung ein 
Geschenk – einen Anker. Als Kapitän auf dem Sempachersee 
oder auf dem Meer gibt es immer wieder Zeiten, den Anker zu 
setzen, um sich zu verweilen oder um fest zu machen – und 
wieder einmal an die Zeit als Gemeinderat zu denken... In 
diesem Sinne wünschen wir Sacha Heller für die Zukunft viel 
Glück, beste Gesundheit und Zufriedenheit.

in verschiedenen Verbänden 
und Kommissionen vertreten. 
Auch für die Gründung der 
aquaregio ag hat sich Sacha 

der Geschäftsleitung und nun 

GEMEINDE
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abstIMMuNGstErMINE 2019

Sonntag, 10. Februar 2019 Eidgenössischer blanko-abstimmungstermin
Sonntag, 31. März 2019 Wahltag für die Neuwahl des kantons- und regierungsrates
Montag, 13. Mai 2019 Gemeindeversammlung
Sonntag, 19. Mai 2019 Eidgenössischer blanko-abstimmungstermin und evtl. 2. Wahlgang für die Neuwahl 
 des regierungsrates
Sonntag, 20. Oktober 2019 Eidgenössischer blanko-abstimmungstermin und Neuwahl des National- und ständerates
Sonntag, 24. November 2019 Eidgenössischer blanko-abstimmungstermin
Montag, 9. Dezember 2019 Gemeindeversammlung

GEMEINDE taGEskartEN (Ga) 

Die Gemeinde Oberkirch bietet drei «Tageskarten Gemeinde» 
pro Tag an. Das GA ermöglicht Ihnen während einem Tag 
kreuz und quer durch die Schweiz zu fahren und dadurch die 
schönsten Regionen mit dem öffentlichen Verkehr zu 
entdecken. Die Tageskarte ermöglicht die freie Fahrt auf 
allen Strecken von SBB und Postauto sowie den meisten 
konzessionierten Privatbahnen, städtischen Nahverkehrs-
mitteln und vielen Schiffsbetrieben der Schweiz. Auf den 
privaten Autobus- und Seilbahnverbindungen werden 
teilweise Ermässigungen gewährt.

Die Tageskarten können online via Internet www.oberkirch.ch, 
telefonisch oder am Schalter reserviert werden. Die Karten 
müssen persönlich am Schalter bei der Gemeindeverwaltung 
Oberkirch abgeholt werden. 

Für die Einwohner der Gemeinde Oberkirch wird ein Preis von 
Fr. 40.– erhoben. Auswärtige Personen bezahlen pro 
Tageskarte einen Preis von Fr. 48.–. Der Betrag ist beim 
Bezug der Karte bar zu entrichten.

Ein Umtausch der gekauften Tageskarten oder eine Rücker-
stattung des Kaufpreises ist ausgeschlossen. Für reservierte, 
aber nicht bezogene «Tageskarten Gemeinde», ist der volle 
Preis zu entrichten.

ProJEktWEttbEWErb PflEGE-
zENtruM fElD uND MachbarkEIts-
stuDIE fElD
Seit dem Sommer 2018 arbeitet die Baukommission mit 
Unterstützung von Norbert Kremmel, Bauökonom, 
Geschäftsführer und Mitinhaber ak Bautreuhand AG, Luzern, 
auf die Durchführung des Projektwettbewerbs für den Anbau / 
Sanierung Pfl egezentrum Feld sowie für die Machbarkeits-
studie Feld hin. In einer ersten Phase des Verfahrens wurde 
eine Präqualifi kation durchgeführt. Mit dieser Selektion 
wurden die sechs am besten geeigneten Architekturbüros 
zum Projektwettbewerb (2. Phase) nominiert. 

Die zweite Phase des Verfahrens bestand aus einem 
anonymen Projektwettbewerb. Der Projektwettbewerb wurde 
im Dezember 2018 von einem kompetenten Preisgericht 
juriert. Der Sieger des Projektwettbewerbs konnte ermittelt 
werden und das umfassende Verfahren konnte so abge-
schlossen werden. 

Die öffentliche Ausstellung zum Projektwettbewerb sowie die 
Machbarkeitsstudie Feld sollen im Januar 2019 stattfi nden. 
Nähere Informationen zur Ausstellung fi nden Sie auf der neu 
aufgeschalteten Homepage des Pfl egezentrums Feld auf 
www.pfl egezentrum-feld.ch. 
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Ab 1. Januar 2019Bisher

GEMEINDE

Was – sozIalvErsIchEruNGszENtruM 
WIrtschaft arbEIt uND sozIalEs  
ab 1. JaNuar 2019
Die ausgleichskasse luzern, die Iv-stelle luzern und die 
Dienststelle Wirtschaft und arbeit (wira) bilden ab  
1. Januar 2019 zusammen das neue Sozialversicherungs- 
zentrum Was Wirtschaft arbeit und soziales.

Die drei Geschäftsfelder arbeiten neu unter einem gemeinsa-
men Markendach enger zusammen. Der Auftritt und die 

Website wurden entsprechend angepasst. Gleichzeitig wurden 
auch die Postadressen und die E-Mail-Adressen angepasst (vor 
dem @ wie bisher, nach dem @ neu: was-luzern.ch). Unverän-
dert bleiben die Ihnen bereits bekannten Aufgaben und 
Leistungen, die Zuständigkeiten und Ansprechpersonen, die 
Telefonnummern und die Standorte.

Weitere Informationen finden Sie auf der neuen Website 
www.was-luzern.ch oder per Tel. unter 041 369 08 00 (neue 
Zentrale).

Zum Jahreswechsel  
wünschen wir Ihnen und  
Ihrer Familie von ganzem  
Herzen Gesundheit, Glück  
und viel Erfolg.

Gemeinderat & Gemeindeverwaltung

Happy New Year

Inserat_Neujahr_quer.indd   1 19.12.18   16:41

WAS – Das Sozial versicherungs zentrum 
WAS Wirtschaft Arbeit Soziales

Ab 1. Januar 2019Bisher

Darum arbeiten diese Stellen als ö�entlich-rechtliche Anstalt unter einem  
gemeinsamen Markendach enger zusammen: 

Effizientere AbläufeGrössere Kundennähe 

Gebündelte Kompetenzen

WAS – Das sind die Vorteile

WAS – So erreichen Sie die  
einzelnen Stellen. 

WAS Wirtschaft Arbeit Soziales
Ausgleichskasse Luzern
Würzenbachstrasse 8 | Postfach | 6000 Luzern 15
Telefon 041 375 05 05

WAS Wirtschaft Arbeit Soziales
IV Luzern
Landenbergstrasse 35 | Postfach | 6002 Luzern
Telefon 041 369 05 00

WAS Wirtschaft Arbeit Soziales
wira Luzern
Bürgenstrasse 12 | Postfach | 6002 Luzern
Telefon 041 228 68 88

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das jeweilige Geschäftsfeld  
(Adressen siehe oben).

www.was-luzern.ch



7GEMEINDE

 
starkE kINDEr übEN IM alltaG

In unserer schnelllebigen Zeit müssen wir uns ständig mit 
Veränderungen auseinandersetzen. Das erfordert kritische 
Reflexion und Anpassungsleistungen. Kinder besitzen diese 
Fähigkeiten erst teilweise. Wie können Kinder gestärkt 
werden, damit sie Veränderungen und herausfordernde 
Situationen konstruktiv meistern können?

Menschen, die Kompetenzen wie Beziehungfähigkeit, 
kritisches Denken, Gefühlsbewältigung und Problemlösefer-
tigkeiten besitzen, meistern Herausforderungen leichter. 
Diese und weitere Fähigkeiten zählt die WHO zu den soge-
nannten Lebenskompetenzen. Es lohnt sich, diese Fähigkei-
ten möglichst früh zu fördern. 

üben im alltag mit vertrauten Personen
Ein starkes Kind kann über seine Sorgen und Ängste 
sprechen, Lösungen für Probleme finden und sein Verhalten 
kontrollieren. Diese Fähigkeiten entwickeln sich erst durch 
üben, üben und üben. Der Alltag bietet dazu zahlreiche 
Möglichkeiten: Gespräche über Gefühle, auf einen hohen 
Baum klettern, im«Eile-mit-Weile» verlieren, ein Feuer 
machen, das Znüni selbstständig zubereiten und einpacken, 

etc. Dabei sind die Kinder auf erwachsene Bezugspersonen 
angewiesen, die ihnen diese Erfahrungen ermöglichen und 
die notwendige Sicherheit geben.

kinder von suchtkranken Eltern
Nicht alle Kinder erleben zu Hause verlässliche, sicherheits-
gebende Beziehungen und eine anregende Umgebung. 
Schätzungsweise 100’000 Kinder haben einen alkoholabhän-
gigen Elternteil. Einige dieser Kinder erhalten in ihrer Familie 
nur mangelhafte Zuwendung und Erfahrungsräume. Ange- 
bote wie Spielgruppen oder familienergänzende Tagesstruk-
turen können für diese Kinder Oasen zum Auftanken sein, 
weil sie dort Verlässlichkeit und Sicherheit erleben. Im 
Februar 2019 findet die«Nationale Aktionswoche für Kinder 
von suchtkranken Eltern» statt. Im Rahmen dieser Woche 
führt Akzent verschiedene Weiterbildungen durch. 

Weiterbildungen für interessierte fachpersonen  
und Eltern 
•  Resilienz – was Kinder stark macht: Freitag, 11.01.2019

•  Kinder von suchtkranken Eltern – gemeinsam stark  
für das Kind: Donnerstag, 14.02.2019

•  Frühkindliche Bindung als Schutzfaktor: Samstag, 
07.09.2019

Weitere Informationen und Anmeldungen:  
akzent-luzern.ch/praevention/kurse

 
 
sonntag, 13. Januar 2019, 14.00 – 16.00 uhr
finissage 
Es singen Kinder und Jugendliche der MartinSinger unter der 
Leitung von Peter Meyer. Detailprogramm: sankturbanhof.ch

freitag, 1. februar 2019, 19.00 uhr 
vernissage ausstellung «Nachbarn – freund und leid» 
Begrüssung und Einführung in die Ausstellung mit Sibille 
Arnold, Co-Leiterin

 

 
 
 
 
 
18. November 2018 – 13. Januar 2019 
fliegen 

SANKTURBANHOF SURSEE 
KUNST GESCHICHTE GEGENWART 
Theaterstrasse 9 
6210 Sursee 
Tel. 041 922 24 00 
www.sankturbanhof.ch
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Schweizer Paraplegiker-Zentrum  Koordination Wasseraufsicht 
6207 Nottwi  Gemeinde Nottwil 

Info-Blatt 2019 
Benutzung Schwimmhalle SPZ Nottwil 

(Gemeinden: Buttisholz, Eich, Neuenkirch, Nottwil, Oberkirch, Schenkon, Sempach, Sursee) 

Öffnungszeiten: Mittwoch 06.00 - 08.30 Uhr 18.30 - 21.30 Uhr 
Donnerstag 18.30 - 21.30 Uhr 
Freitag 18.30 - 21.30 Uhr 
Samstag 08.00 - 12.00 Uhr 
Sonntag 09.00 - 18.00 Uhr 

Mittwoch, Donnerstag und Freitag stehen von 18.00-18.30 Uhr bereits 2-3 Bahnen für Streckenschwimmer 
zur Verfügung. Aqua Jogger, Familien, Schwimmer heissen wir weiterhin ab 18.30 Uhr herzlich willkommen. 

Am Donnerstag steht das Therapiebecken bereits ab 18.00 Uhr zur Verfügung. 

Eintrittspreise: Erwachsene: CHF 6.00 
Kinder (6 bis 16 Jahre): CHF 3.50 
Pfand Garderobe CHF 2.00 

 Kinder unter 6 Jahren haben gratis und nur in Begleitung von Aufsichtsberechtigten 
Personen Zutritt. 
Um 20.00 Uhr verlassen schulpflichtige Kinder ohne Begleitung Erwachsener die 
Schwimmhalle. 

 Es steht ein Automat mit Ticketausgabe beim Eingang der Schwimmhalle. Personen, 
die über keine Eintrittskarte verfügen, können diese dort zu erhöhtem Preis 
nachlösen. (Erwachsene CHF 9.00 / Kinder CHF 4.50). 
Es empfiehlt sich, die Tickets auf der Gemeindekanzlei zu holen. 

Parkplätze: Bitte die offiziellen gebührenpflichtigen Parkplätze des Schweizer 
Paraplegiker-Zentrum benutzen! 

Ausfalldaten: Die Schwimmhalle ist für die Bevölkerung an folgenden Daten den ganzen Tag 
geschlossen: 

Di, 01.01.19 Neujahr So, 07.07.19 Anlass 
Sa, 09.03.19 Anlass Do, 01.08.19 Bundesfeier 
So, 10.03.19 Anlass Di, 24.12.19 Heiligabend 
Mo, 22.04.19 Ostern Mi, 25.12.19 Weihnachten 
Mo, 10.06.19 Pfingsten Di, 31.12.19 Silvester 
So, 16.06.19 Offen ab 13.30 Uhr Mi, 01.01.20 Neujahr 

Feiertage: Regionale und Nationale Feiertage gelten nicht als Sonntage. 
Öffnungszeiten wie folgt: 

Mi, 02.01.19 2. Neujahrstag 06.30 – 08.30, 18.30 – 21.30 Uhr 
Do, 28.02.19 Schmutziger Donnerstag 18.30 – 21.30 Uhr 
Fr, 19.04.19 Karfreitag 18.30 – 21.30 Uhr 
So, 21.04.19 Ostern 09.00 – 18.00 Uhr 
Mo, 22.04.19 Ostermontag Kein Gemeindeschwimmen 
Do, 30.05.19 Christi Himmelfahrt 18.30 – 21.30 Uhr 
So, 09.06.19 Pfingsten 09.00 – 18.00 Uhr 
Mo, 10.06.19 Pfingstmontag Kein Gemeindeschwimmen 
Do, 20.06.19 Fronleichnam 18.30 – 21.30 Uhr 
Do, 01.08.19 Bundesfeier Kein Gemeindeschwimmen 
Do, 15.08.19 Maria Himmelfahrt 18.30 – 21.30 Uhr 
Fr, 01.11.19 Allerheiligen 18.30 – 21.30 Uhr 
So, 08.12.19 Maria Empfängnis 09.00 – 18.00 Uhr 
Do, 26.12.19 Stephanstag 18.30 – 21.30 Uhr 
Do, 02.01.20 2. Neujahrstag 18.30 – 21.30 Uhr 

Revision:  7.07.19 – 28.07.19 (geschlossen) 
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auszuG aus DEM ENtsorGuNGs-
kalENDEr

verschiebung kehrichtsammlung Gebiet Dorf
Mittwoch, 2. Januar 2019 (Neujahrstag) verschoben auf 
Montag, 31. Dezember 2018

christbaumabfuhr
Am Freitag, 4. Januar 2019, wird die Christbaumabfuhr 
durchgeführt. Die Bäume müssen ohne jeglichen Schmuck, 
Lametta, etc. bereitgestellt werden. Nicht zerkleinern. Die 
Sammelroute ist analog der Kehrichtroute, die Aussentouren 
werden nicht bedient. Die Bäume können nicht mehr im 
Werkhof Oberkirch abgegeben werden.

Grüngutsammlung
Diesen Monat wird das Grüngut am Freitag, 4. und 18. Januar 
2019, eingesammelt. Die Grüngutcontainer müssen mit der 
Grüngutentsorgungsvignette 2019 (gut sichtbar) versehen sein. 

Grüngutvignetten 2019
Die Grüngutvignetten 2019 sind bei der Gemeindeverwaltung 
Oberkirch erhältlich. Die Vignetten sind ab 1. Januar 2019 
gültig.

Weitere Informationen entnehmen Sie aus dem neuen 
Abfallentsorgungskalender 2019.Abfallentsorgungskalender 2019.

WErkhof obErkIrch – uNvEräNDErtE 
ÖffNuNGszEItEN für DIE abGabE voN 
PaPIEr uND kartoN
Für die Abgabe von Papier und Karton ist der Werkhof der 
Gemeinde auch im Jahr 2019 weiterhin jeweils am Freitag von 
10.00 bis 11.45 Uhr geöffnet. Für die Entsorgung von Glas, 
Konservendosen/Alu, Textilien/Schuhe, Batterien, Leucht-
stoffröhren und Altöl steht die öffentlich zugängliche Entsor-
gungsanlage beim Werkhof bereit. Weitere öffentliche 
Entsorgungsstellen befi nden sich im Feldhöfl i- und im Hasel-
wart-Quartier (siehe auch Abfallentsorgungskalender 2019).

Sortenreine Kunststoffprodukte wie PET- und Kunst-
stoff-Flaschen sowie Getränkekarton sind den Sammelstel-
len der Grossverteiler und Verkaufsstellen zuzuführen. 
Verpackungen aus Gemischtkunststoff sind gemäss den 
Empfehlungen des Bundesamtes für Umwelt (BAFU) als 
Kehricht zu entsorgen, da der stoffl  ich hochwertig verwert-
bare Anteil des Sammelgutes tief ist. Ein grosser Teil des 
Sammelgutes wird daher thermisch verwertet und gar nicht 
recycelt. Weitergehende Informationen zum Thema Kunst-
stoffrecycling fi nden Interessierte unter www.swissrecycling.ch.
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bauWEsEN

baubewilligungen
moyreal immobilien ag, Utoquai 49, 8008 Zürich
•  Abbruch bestehende Bauten und Neubau Wohn- und 

Geschäftshaus Ypsilon inkl. Einstellhalle, Gebäude Nrn. 
823 und 824, auf Grundstück Nr. 489, Luzernstrasse 36a-d, 
GB Oberkirch

- BK Liegenschaften AG, Müli 6, 6246 Altishofen
- L+B Architektur AG, Widenbach 5, 6246 Altishofen
- Erika Kaufmann-Zwimpfer, Hubelmatte 23, 6208 Oberkirch
- Rosmarie Habegger-Zwimpfer, Grünfeldweg 6, 
  6208 Oberkirch
 •   Abbruch bestehende Bauten und Neubau 3 Mehrfamili-

enhäuser inkl. Einstellhalle, Gebäude Nrn. 819-822, auf 
Grundstücke Nrn. 1237-1240, Kirchenau 1-3, GB Oberkirch

fenaco Genossenschaft, Obstfeldstrasse 1, 6210 Sursee
•  Anbau Vordach Flüssigablad, Gebäude Nr. 421, auf 

Grundstück Nr. 39, Schellenrain 2, Sursee, GB Oberkirch

handänderungen

Grundstück Nr. 899, burghöhe 10, Gb oberkirch
Erwerber: Fischer-Kneubühler Patrik und Nicole, 
 Haselmatte 3B, 6210 Sursee
Veräusserer: Egli Franz, Burghöhe 10, 6208 Oberkirch und
 Egli-Koch Marie Theresia, Im Wiberg 21, 
 6212 St. Erhard 

Grundstück Nr. 457, bahnstrasse 28, Gb oberkirch
Erwerber: Gämperle Patrick und Schütz Judith, 
 Haselmatte 12B, 6210 Sursee
Veräusserer: Schütz Josef, Bahnstrasse 28, 
 6208 Oberkirch 

Grundstücke Nrn. 6125, 6228 und 6236, haselwart 10, 
Gb oberkirch
Erwerber: Nosetti-Kaufmann Claudio und Ariane, 
 Chäppeliweg 6, 6210 Sursee
Veräusserer: Sigrist Ruth, Haselwart 10, 6210 Sursee

Grundstücke Nrn. 5436 und 5452, luzernstrasse 50a, 
Gb oberkirch
Erwerber: Troxler Daniel, Grünfeldstrasse 7, 
 6208 Oberkirch
Veräusserer: Troxler-Feer Anton und Ottilie, 
 Luzernstrasse 50a, 6208 Oberkirch

Grundstücke Nrn. 6862, 6865, 6876 und 6877, 
Münigenstrasse 6b, Gb oberkirch
Erwerber: Stangl-Bourgoin Bernhard und Beatrice, 
 Wydemattweg 18, 6026 Rain
Veräusserer: Hunkeler Oberkirch AG, Münigen, 
 6208 Oberkirch

Grundstücke Nrn. 6969 und 6993, Münigenstrasse 4a, 
Gb oberkirch
Erwerber: Hunkeler Peter, Birchmatt 9, 4915 St. Urban 
 und Hunkeler Anke, Charlottengasse 15, 
 8887 Mels
Veräusserer: pensionskasse pro, Bahnhofstrasse 4, 
 6430 Schwyz
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EINWohNErkoNtrollE / zIvIlstaNDsNachrIchtEN

Gratulationen
Wir gratulieren den Jubilaren im 
Januar ganz herzlich zum Geburtstag.

6. Januar 85 Jahre 
hobi-Mitterbacher Paula, Matthof 8

8. Januar 93 Jahre 
albrecht-Peter frieda, Pfl egezentrum Feld

9. Januar 85 Jahre 
renggli heinz, Grünfeldpark 8

11. Januar 95 Jahre 
burkard-Meier Josy, Hubelmatte 2

12. Januar 80 Jahre 
broch Johann, Rosenau

17. Januar 80 Jahre 
Marbach Gody, Grünauweg 15

19. Januar 90 Jahre 
christen Mauritz, Bahnstrasse 20

28. Januar 92 Jahre 
Neuenschwander-flecker Emma, 
i. A. im AltersZentrum St. Martin, 6210 Sursee

30. Januar 85 Jahre 
Nauer othmar, Grünfeldstrasse 1

Geburten
Den glücklichen Eltern gratulieren 
wir ganz herzlich zu ihrem Nachwuchs.

Müller Elena, Tochter des Urs Müller und der Ursina Vogt, 
Haselmatte 12B, 6210 Sursee, geb. 16.11.2018

rössler Malea, Tochter des Philipp und der Manuela 
Rössler-Roos, Haselmatte 2A, 6210 Sursee, geb. 27.11.2018

Neuzuziehende
Im November 2018 haben sich 
folgende Personen in Oberkirch 
angemeldet:

•  Buser Philipp, Haselmatte 5A, 
6210 Sursee

•  Bütler Fabienne, Haselmatte 5A, 
6210 Sursee

•  Gass-Röthlisberger Markus und Sandra 
mit Emilia und Louisa, Grünfeldweg 10

•  Gilli Matthias, Haselmatte 12B, 6210 Sursee
•  Iseli Marco, Kreuzhubel 2
•  Kohler Julia, Haselmatte 2D, 6210 Sursee
•  Schlecht-Spitz Jakow und Tatjana mit Angelika, 

Violetta und Sascha, Grünfeld 1
•  Wermelinger Edy, Haselmatte 2D, 6210 Sursee
•  Wyrsch Ramona, Aelpli 1
•  Zürcher Nina, Surengrundstrasse 19

Wir heissen alle Neuzuzügerinnen und Neuzuzüger in 
Oberkirch recht herzlich willkommen.

Willkommen in

OberkirchWillkommen in

Den glücklichen Eltern gratulieren 
wir ganz herzlich zu ihrem Nachwuchs.
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stErNsINGEN 2019

zum 25. Mal werden die sternsinger im Januar wieder von 
haus zu haus ziehen und den sternsinger-segen weiter-
geben.

Aufgrund des steten Wachstums der Gemeinde und des 
kleineren 5. Klass-Jahrgangs wird dieses Jahr nur die Hälfte 
der Haushalte von uns besucht. Im Jahr 2020 wird dann die 
andere Hälfte der Gemeinde von uns besungen.

Folgende Quartiere besuchen wir im Januar 2019:

Montag,  07.01.2019
Haselwart, Haselmatte, Feldhöfl istr., Erlenrain, Grünauweg, 
Grünfeldstr. 24, Grünfeldpark, Grünfeldweg 1 – 10, 
Luzernstrasse 32 – 42, Münigenstrasse, Münigenfeld

Dienstag,  08.01.2019
Oberhof, Unterhof, Hofbachweg, Bahnstrasse 5 – 13, Suren-
weidpark, Luzernstrasse 48 – 56, Grünfeldweg 11 – 19, 
Surenweidstrasse, restliche Grünfeldstrasse

Mittwoch, 09.01.2019
Surengrundstrasse, Surenhöhe, restliche Bahnstrasse, 
Herrenweg, Matthof, Hirschmatthof, Burgstrasse, Burghalde, 
Burgmatte, Burghöhe

Wenn Sie gerne die Sternsinger in Aktion erleben und den 
Sternsinger-Segen abholen möchten, weisen wir sehr gerne 
noch einmal auf unser Jubiläumskonzert vom 06.01.19 um 
17.00 Uhr in der Kirche in Oberkirch hin. 

Wir freuen uns auf die Sternsinger-Woche und Ihren Besuch 
an unserem Konzert.

Eine besinnliche Weihnachtszeit wünschen die Sternsinger 
aus Oberkirch.

schulE
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trEffPuNkt PflEGEzENtruM «fElD»

liebe Gäste, damit Sie in der kommenden Zeit spontane 
Aktivitäten oder Anlässe nicht verpassen, informieren 
Sie sich bitte direkt bei der Heimleitung oder bei unserem 
aktualisierten Veranstaltungskalender im Internet: 

  www.oberkirch.ch 
Pfl egezentrum Feld - Aktuelles - Anlässe

PflEGEzENtruM fElD

vEraNstaltuNGEN IM JaNuar 2019

Dienstag, 8. Januar 15.30 Uhr  sternsinger
Mittwoch, 16. Januar 15.00 Uhr  Duo ruedi und käthi, musikalische Unterhaltung
Mittwoch, 23. Januar 14.30 Uhr  lotto mit AT-Team

Wir freuen uns auf 

Gäste aus dem Dorf!

Telefon 041 926 09 30

koNzErt DEr 
«PlauschMusIG obErkIrch»

Die Bewohner kamen zahlreich und in freudiger Erwartung in 
den Speisesaal, um dem Konzert der «Plauschmusig 
Oberkirch» beizuwohnen. Die musikalischen Darbietungen 
bekannter Melodien bereiteten allen Anwesenden grosse 
Freude und wurden mit viel Applaus verdankt. 
Die Begegnungen und Gespräche mit den Bewohnern nach 
dem Konzert rundeten den Sonntagvormittag gemütlich ab. 
Vielen Dank der «Plauschmusig Oberkirch» für eure Zeit und 
Unterhaltung, die ihr unseren Bewohnern geschenkt habt.

Urs Ziegler, Leiter Aktivierungstherapie

Wenn durch einen Menschen
ein wenig mehr Liebe und Güte,
ein wenig mehr Licht
und Wahrheit in der Welt war, 
dann hat sein Leben
einen Sinn gehabt.

Müller rosa sel.
gestorben am 6. Dezember 2018
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abENDstäNDchEN MIt DEM 
soorEGoslErchÖrlI 

In der Regel ist unser Speisesaal um 18.00 Uhr bereits leer 
gefegt und unsere Seniorinnen und Senioren in ihren 
Zimmern, wo man noch Besuch erwartet, TV gesehen wird 
oder auch für manchen die Zeit zu Bett zu gehen gekommen 
ist. Jeder hat so seinen eigenen Rhythmus. Deshalb sind 
Veranstaltungen zur Abendstunde immer eine heikle Sache. 
Nicht so, wenn der Besuch des Sooregoslerchörlis angekün-
digt ist. Längst hat es sich unter den Bewohnern herumge-
sprochen, dass es sich lohnt, dem Abendständchen beizu-
wohnen. Und so war es auch diesmal wieder. Mit Liedern wie 
«Das Elternhaus», «my lord in the morning» aber auch z.B. 

mit «Zulu», einem Lied aus Afrika, spannte das Chörli einen 
Bogen rund um die Welt. Absolute Stille herrschte beim 
Vortrag von «La Montanara», im Gegensatz dazu wurde beim 
Gospelvortrag fröhlich und fl eissig im Takt mitgeklatscht. 
Beim Abschlusslied «Bajazzo» kam dann doch eine sehr 
melancholische Stimmung auf. Das Chörli wurde zu einem 
Chor. Fast jeder Zuhörer sang den Text oder summte die 
Melodie mit. Leider verging die Zeit wie im Fluge und so 
verabschiedeten die Zuhörer das «Sooregoslerchörli» mit 
viel Applaus. Vielen herzlichen Dank für diesen sympathi-
schen und fröhlichen Auftritt.

Peter Samson, Geschäftsleiter

bEsuch voM saMIchlaus

Auch dieses Jahr kam der Samichlaus mit seinem Gefolge zu 
Besuch ins Feld. Der Speisesaal war gut besucht an diesem 
Samstagnachmittag und die Bewohner waren gespannt, was 
der Samichlaus zu sagen hatte. Nach der Erzählung wünsch-
te der Samichlaus jedem einzelnen Bewohner eine schöne 
Adventszeit und übergab das freudig erwartete «Chlaus-
säckli». Einige wenige Bewohnerinnen überraschten den 

Samichlaus mit einem Gedicht, über das sich alle Anwesen-
den freuten und Erinnerungen an die Jugendzeit erweckten. 
Für die adventliche Stimmung sorgte der Musiker Peter 
Bachmann mit verschiedenen Instrumenten und liess den 
traditionellen Anlass besinnlich ausklingen.

Urs Ziegler, Leiter Aktivierungstherapie
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«sINGEN-sPIElEN-taNzEN»

Neue Eltern-/kleinkinderkurse an der Mrs
Es ist wieder soweit. Kleinkinder von 2 bis 5 Jahren und ihre 
Eltern tauchen gemeinsam in die Welt der Musik ein. Durch 
das Nachahmen und eigene Tun werden beim Kind die 
körperlichen, seelischen und geistigen Kräfte angesprochen 
und aktiviert. Die kindliche Stimme, die Fantasie, die 
Auffassungsgabe und Lernfähigkeit werden gefördert. Es 
sind keine Vorkenntnisse nötig; Freude genügt!

termine:  Start ab Februar 2019
zeit:  jeweils 8.45 – 9.30 Uhr / 9.40 – 10.25 Uhr 
 oder 10.35 - 11.20 Uhr
ort:  im Kloster Sursee, Geuenseestrasse 2b
kosten:  CHF 220.– pro Familie

Detaillierte Auskünfte erteilt gerne Frau Chantal Giger-Friedli, 
Kursleiterin, 041 210 32 50 oder 078 778 35 50.

Anmeldungen werden ab sofort über das online Formular der 
Musikschule Region Sursee entgegengenommen www.m-r-s.
ch. Die Plätze werden nach Eingang der Anmeldung vergeben.

koNzErt- uND vEraNstaltuNGsbEschrEIbuNGEN schulJahr 2018/19 –
JaNuar 2019

MI, 30.01.2019, 19.00 uhr, tuchlaube rathaus sursee
familien- und Erwachsenenkonzert 
Familienmusizieren und Hausmusik hat ein grosses Poten-
zial. Kinder, Jugendliche und Erwachsene besuchen an der 
Musikschule den Unterricht und laden herzlich zu ihrem 
Konzert ein. 

Do, 31.01.2019, 19.00 uhr, tuchlaube rathaus sursee, 
vortragsübung 
Die Violine-Klasse von Aruna Poschner lädt herzlich zum 
Konzert ein.

MusIkschulE
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Zwärge-Kafi 

In einer entspannten Atmosphäre mit Kaffee und Gipfeli 

andere Mütter, Väter, Grosis… mit ihren Kindern kennen-

lernen, Kontakte knüpfen, diskutieren und spielen.

4. Januar 2019, 9.00 Uhr - 11.00 Uhr, Pfarrsaal

1. Februar 2019, 9.30 uhr – 11.00 Uhr, Pfarrsaal

Achtung: Ab Februar startet das Zwärgekafi  erst 

um 9.30 uhr!

Ohne Anmeldung, Spielzeug vorhanden.

babysitter gesucht!
Die Babysittervermittlung des 
Spatzentreffs Sursee und Umgebung 
sucht Babysitter aus Oberkirch und 
vermittelt solche. 

kontakt: Karin Portmann, 079 394 12 14 oder k.portmann@hotmail.com

tagesfamilien-vermittlung 

verein kinderbetreuung sursee

Suchst du für dein Kind eine Betreuung? Möchtest du 

Tagesmutter werden?

Auskunft: Claudia Bigler Walss, 041 921 84 72, 

c.bigler@kinderbetreuung-sursee.ch 

www.kinderbetreuung-sursee.ch

JolaNDa stEINEr

erzählt «schellenursli im grossen schnee»
und andere Wintergeschichten

Jolanda Steiner verführt uns auch dieses Jahr wieder in ihre
Geschichtenwelt. Die Geschichten eignen sich für Kinder ab 
ungefähr 2 ½ Jahren. Je nach Ausdauer der Kinder besteht 
die Möglichkeit, nach der ersten Geschichte den Raum zu 
verlassen.

Datum:  Mittwochnachmittag, 20. Februar 2019

zeit:  Einlass 14.40 Uhr, Start 15.00 Uhr

ort:  Gemeindesaal Oberkirch

Eintritt:  für Kinder ab 2 Jahren und Erwachsene: Fr. 5.– 
 (Fr. 4.– für Mitglieder Frauenbund Oberkirch)

Obligatorische Anmeldung: 
Ab 1. Januar 2019 auf www.familientreffoberkirch. ch
Achtung: Teilnehmerzahl ist begrenzt.

Weitere Informationen zu unserem Programm 
fi ndest du unter familientreff-oberkirch.

vErEINE
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blutsPENDE

Datum  freitag, 4. Januar 2019
Zeit 17.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Ort Pfarrsaal Oberkirch

Ein kinderhort mit betreuung ist eingerichtet!

WErDEN auch sIE zuM lEbENsrEttEr!
komplettkurs für Wiederbelebung, 2019
(bls-aED-src komplett)

kursinhalt Erkennen und Beurteilen von Notfallsituationen 
inkl. Herzinfarkt und Schlaganfall. Grundfertigkeiten-Training 
(Erstbehandlung, Herzdruckmassage, Beatmung, Defi bril-
lation mittels AED-Gerät bei Erwachsenen und Kindern).

kursdatum Montag & Dienstag 4. & 5. Februar 2019 
 jeweils von 19.00 Uhr – 21.30 Uhr

kursdauer 5 Stunden (2 x 2 ½ Std.)

kursort Schulhaus Zentrum Oberkirch, 
 Samariterlokal, Kaffeestube

kosten CHF 150.– inkl. Zertifi kat

anmeldung www.samariter-oberkirch.ch oder bei 
 Daniela Gusset, Tel. P: 041 921 02 15

lIEbEr saMIchlaus

besuch vom samichlaus
Auch in diesem Jahr war der Samichlaus mit seinen Dienern 
wieder fl eissig in Oberkirch unterwegs. Die Kindergartenkin-
der marschierten beim Samichlausumzug mit und zeigten 
mit Stolz ihre selber gebastelten Fischlaternen. Auf dem 
Schulhausplatz sangen die Kindergartenkinder mit viel 
Freude ein Lied für den Samichlaus. Wer danach noch Lust 
hatte, durfte dem Samichlaus einen Vers aufsagen. Der 
Samichlaus besuchte die Kinder nicht nur am Umzug, 

sondern überraschte die Kindergartenkinder während ihres 
Besuchs im Grünwald. Mit grosser Begeisterung sprangen 
die Kinder auf den Samichlaus und seinen Diener zu und 
waren natürlich sehr gespannt, was er in seinem Sack dabei 
hatte. Der Samichlaus brachte jedoch nicht nur Nüsse, 
Mandarinen und Lebkuchen, sondern beschenkte die Kinder 
mit guten Worten. Nachdem der Samichlaus gegangen war 
um weitere Kinder zu besuchen, genossen die Kinder, wie 
auch die Lehrpersonen die vielen feinen Esswaren aus dem 
Samichlaussack.Samichlaussack.
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aNGElforcE

Auch dieses Jahr hat das Leiterteam der 
Jubla Oberkirch am Angelforce teilgenom-
men und fl eissig leckere Sonntagszöpfe 
gebacken und verkauft. Den gesamten Erlös 
von Fr. 477.– konnten wir der Stiftung 
Kinderdorf Pestalozzi spenden. Vielen Dank 
an all die fl eissigen Geniesser der Zöpfe!

GuEtzlE

An unserem Guetzle haben wir mit viel Elan feine Weih-
nachtsguetzli gemacht. Während diese gebacken wurden, 
haben wir uns in der Turnhalle ausgetobt. Voller Stolz durften 
am Ende des Tages alle ein Guetzlisäckli mit nach Hause 
nehmen.

haben wir uns in der Turnhalle ausgetobt. Voller Stolz durften 

gebacken und verkauft. Den gesamten Erlös 

Kinderdorf Pestalozzi spenden. Vielen Dank 
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zIschtIGs-Jass
Die guten Vorsätze sind gefasst. Vielleicht haben Sie sich vorgenommen, 
das Jassen zu erlernen oder aufzufrischen? Da ist unser Zischtigs–Jass-Abend 
genau richtig. Am Dienstag, 8. Januar 2019, 19.30 uhr, im Vereinsraum Feuer, 
können Sie Ihren Vorsätzen auch Taten folgen lassen. Kommen Sie 
doch vorbei, wir freuen uns!
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rückblIck aDvENtsfEIEr

Die Adventsfeier vom Montag, 3. Dezember 2018 stand unter 
dem Thema «Engel». In besinnlicher, grosser Runde wurden 
die Frauen auf die kommenden Adventstage von der 
Liturgiegruppe eingestimmt und musikalisch von Livia Roos 
mit wunderbaren Klavierklängen begleitet. Am Schluss 
durften die Frauen noch symbolisch ihre Steine 
ablegen und dann ging es vom feierlichen zum 
gemütlichen Teil. Feine Guetzli, Mandarinen und Nüssli 
warteten schon und natürlich durften Glühwein und 
Punsch auch nicht fehlen. Die Stimmung unter den 
Frauen war richtig ausgelassen, es wurde geplaudert, 
gelacht, und der Samichlaus rundete dann die 
Adventsfeier mit seinen weisen Worten und Wün-
schen noch ab. Ein wirklich stimmiger Adventsabend, 
vielen Dank!

Liturgiegruppe eingestimmt und musikalisch von Livia Roos 
mit wunderbaren Klavierklängen begleitet. Am Schluss 

gemütlichen Teil. Feine Guetzli, Mandarinen und Nüssli 

Frauen war richtig ausgelassen, es wurde geplaudert, 

schen noch ab. Ein wirklich stimmiger Adventsabend, 

vorINfo fEbruar - 
zEIt für EIN NatürlIchEs MakE-uP

Möchten Sie Tipps und Tricks rund um ein natürliches 
Make-up erhalten und erfahren, was am Besten zu Ihnen 
passt? Dann reservieren Sie sich schon mal den Donnerstag, 
14. februar 2019! Details folgen in der Februar-InfoBrogg.
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ProbEWEEkEND IM MElchtal

Am 17. und 18. November fand das Probeweekend der 
Sooregosler statt. Wie in den vergangenen Jahren begaben 
wir uns ins Melchtal, wo wir jedes Jahr perfekte Lokalitäten 
zum Proben vorfi nden. Bereits um 11.00 Uhr starteten wir mit 
der ersten Gesamtprobe. Für den Rest des Tages standen 
noch Registerproben und weitere Gesamtproben auf dem 
Programm, so dass am Ende des Tages sicherlich alle ihre 
Lippen oder Hände spürten. Bei einem solch intensiven aber 
sehr lehrreichen Tag waren einige Pausen dazwischen 
wohlverdient. Gestärkt wurden wir mit leckerem Essen, 
zubereitet von unserer Küchencrew. Ein herzliches Danke-
schön nochmals an Hanspeter und Priska Kunz, Alice Hummel 
und Peter Baumeler. Die Verpfl egungen waren sehr lecker.

Um 22.00 Uhr war Schluss mit Proben. Zum Abschluss 
durften sich alle noch auf einem getauschten Instrument 
versuchen. Der Spass kam auch nach einem strengen 
Probentag nicht zu kurz.

Danach erholten sich einige bei gemütlichem Zusammensein 
in der Unterkunft, andere verbrachten den Abend lieber 
draussen in den zwei aufgeheizten Bottichen.

Am Sonntag waren nochmals zwei Proben angesagt. Danach 
begaben wir uns wieder auf den Heimweg, um uns vom 
strengen Wochenende zu erholen.

Die Resultate vom intensiven Üben im Probeweekend waren 
an den darauffolgenden Proben deutlich herauszuhören. Die 
geübten Stücke klagen schon sehr gut. Nun sind wir bereit, 
den Endspurt für die Fasnacht 2019 zu starten.

schön nochmals an Hanspeter und Priska Kunz, Alice Hummel 

den Endspurt für die Fasnacht 2019 zu starten.

als hasEN aN DIE fasNacht 2019

«Muesch no Hase ha?» ist unser Motto der diesjährigen 
Fasnacht. Gekleidet als Hasen hüpfen wir auch diese 
Fasnacht wieder quer durch die Zentralschweiz. 

Wir freuen uns auf zahlreiche begeisterte Fasnächtlerinnen 
und Fasnächtler, die uns auf unserer Tournee begleiten. 
Besonders unsere beiden Anlässe dürfen Sie im fasnächtlich 
dekorierten Gemeindesaal nicht verpassen.

vorfasnacht:
SA  5. Januar 2019 Chöblete, Neuenkirch
FR  11. Januar 2019 Auftritt Poloferrari - Bar, Oberkirch
SA  12. Januar 2019  Tereter Nächt, St. Erhard
SA  19. Januar 2019 Guuggertreffen, Willisau
SA  26. Januar 2019 Schneetag, Engelberg
  Jubi Fäscht, Dallenwil
FR  1. Februar 2019 Suugerball, Triengen
SA  2. Februar 2019 Bisserball, Dagmersellen
SA 9. Februar 2019 Monster, Buttisholz

SA  16. Februar 2019 Fäägerweekend, Mauensee
FR  22. Februar 2019 Guuggi-Fäscht, Hergiswil
SA  23. Februar 2019 Gugger Night, Sursee
SO  24. Februar 2019 Städtlifasnacht, Willisau

fasnachtswoche: 
MI  27. Februar 2019 Gagserball, Hasle
DO  28. Februar 2019  Meis am Gleis , Sursee
Do 28. februar 2019 Goslerball, oberkirch
FR  1. März 2019 Fashing Party, Grosswangen
SA  2. März 2019 Monster, Sursee
so  3. März 2019 kIfa / GuuggaIr, oberkirch 
MO  4. März 2019 Easy Ball, Geuensee
DI 5. März 2019 Umzug / Städtli, Sursee

Ausserdem dürfen wir während der Fasnachtswoche einige 
Ständli in und um Oberkirch spielen. Genauere Informationen 
können Sie auf unserer Homepage unter www.sooregosler.ch 
oder in der Fasnachtszeitung fi nden. 
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GoslErball

am schmuDo 28. februar 2019 im schulhaus zentrum oberkirch
Das dürft ihr nicht verpassen: Den grossartigen Goslerball! Ein gemütlicher, fasnächtlicher Unterhaltungsabend, im 
kleineren Rahmen und ohne Gast-Guggenmusiken – dafür mit Abendessen und verschiedenen fasnächtlichen 
Kleinformationen. 

•  ab 18.00 Uhr begrüssen wir euch zum Apéro mit Auftritt der Sooregosler

•  ab 19.30 Uhr stärken wir uns mit einem 3-Gang-Essen für den Abend

•  ab 21.00 Uhr unterhalten uns der einzigartige Musikclown Werelli sowie Kleinformationen,
mit dabei unter anderem alti sieche, Pnøh, buebezögli und weitere… lasst euch überraschen!

Mit nur 30.– Franken seid ihr am Goslerball mit dabei, geniesst das Apéro sowie das Abendessen und natürlich den 
unterhaltsamen Abend bis tief in die Nacht und vielleicht noch viel länger… Auch dieses Jahr fi ndet der Goslerball wieder 
im Gemeindesaal statt!

hinweis: ab 21.00 Uhr sind alle herzlich willkommen – freier Eintritt!

Die Platzzahl für den Goslerball ist beschränkt. «De Schnöuer esch de Gschwender!» Das wollt ihr euch sicher nicht 
entgehen lassen? Dann meldet euch heute noch mit folgendem Talon oder per E-Mail an: goslerball@sooregosler.ch

Wir freuen uns auf einen tollen Goslerball und eine grandiose Fasnacht 2019 mit euch!

Sooregosler Oberchöuch

aNMElDuNG für DEN GoslErball 2019

Name:  

Anzahl Personen:  

Adresse:   

anmeldung bis 27. Januar 2019 an: Sooregosler Oberchöuch, Petra Albisser, Bahnhofstrasse 24, 6210 Sursee

oder per E-Mail an: goslerball@sooregosler.ch - Bezahlung ausschliesslich an der Abendkasse

vErEINE
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hallEN ultIMatE schülErturNIEr

Am Samstag, 15. Dezember führten die Flying Colors ein 
Hallenschülerturnier für die Schüler der 5. und 6. Klassen aus 
Oberkirch und Sursee durch.

Da im Ultimate Frisbee eine gute Wurf- und Fangtechnik von 
Vorteil ist, konnten die Schüler zuerst noch in verschiedenen 
Übungen und Spielen noch etwas an Ihrer Technik arbeiten, 
bevor es dann ernst galt und sich die Schüler gegenseitig 
messen durften.

Der Final wurde dann in einem Best of 3 durchgeführt. Den 
ersten Durchgang gewannen die Schüler vom Schulhaus  
St. Martin gegen die Klasse der Schule Kotten klar mit 8:2. Im 
zweiten Finalspiel wurde es dann deutlich knapper aber 
erneut setzten sich die Schüler aus dem Schulhaus St. Martin 
durch und gewannen somit mit grosser Freude das Turnier.

Die Gewinner des goldenen Frisbees 2018 kamen von der Klasse 6d, St. Martin, Sursee

vErEINE



ErfolGrEIchEs Jahr für DIE flYING 
colors

Der Ultimate Frisbee Verein Flying Colors besteht schon seit 
1990. In den ersten 25 Jahren war der Verein eine Clique von 
12 - 16 Spielern und eigentlich sehr zu frieden mit dieser 
Situation. Seit den vergangenen Jahren hat sich der Verein 
aber stark verändert. An der GV Ende Januar wird der Verein 
erstmals über 100 Mitglieder zählen, ohne dabei die U14 
Junioren mitzuzählen.

Im Jahr 2018 konnte der Verein die ersten Erfolge in der 
Neuzeit einfahren. So schaffte es die neu gebildete und junge 
Mannschaft an den Schweizermeisterschaften den Sprung in 
die oberste Spielklasse zu erreichen. Dieser Elan wurde gleich 
genutzt und man schaffte mit dem 5. Platz das beste Ergebnis 
der Vereinsgeschichte an der Schweizermeisterschaft. Weiter 
konnte das Team die Innerschweizermeisterschaft erneut 
gewinnen und erreichte den sensationellen 3. Platz an der 
Promotion League der besten Schweizer Teams.

Auch bei den Junioren konnten die Oberkircher überzeugen 
und in jeder Alterskategorie eine Medaille gewinnen.

Neben den sportlichen Erfolgen konnte der Verein die 
Vereinsgrösse ausbauen. Neu gibt es auch ein Women Team 
mit welchem die Flying Colors 2019 ebenfalls an der Schwei-
zermeisterschaft teilnehmen wird. Neben den zwei ambitio-
nierten Open Teams wurde neu auch ein Fun Team gegründet, 
wo man sich etwas lockerer zum Training treffen kann.

Die Flying Colors wollen 2019 
weiter angreifen. Das Ziel ist der 
Final der Schweizermeisterschaft 
zu erreichen. Ein sehr ehrgeiziges 
Ziel, sind doch die besten drei 
Teams der Schweiz auch internatio-
nal sehr stark und erfolgreich. Das 
Team 1 nimmt aber die Herausforde-
rung an. 

Sicherlich werden diverse Oberkircher Junioren 2019 an der 
Junioren-Europameisterschaft mitspielen. Sind doch einige 
der besten Junioren der Schweiz aus dieser Region und haben 
bereits internationale Erfahrung. 

Für diese Entwicklung hat der Vorstand hart gearbeitet. 
Darunter auch Sportleiter Marco Schüpfer, ein langj ähriges 
Mitglied des Vorstandes. Marco tritt dieses Jahr aus dem 
Vorstand zurück und wird sich weiterhin um kleinere Projekte 
im Verein, wie das Frisbee-Grümpel, kümmern. Ein herzliches 
Dankeschön an Marco für seinen langj ährigen Einsatz. Der 
Verein möchte sich auch bei der Gemeinde bedanken. Ohne 
die vorhandene Infrastruktur wäre diese positive Entwicklung 
des Vereins in Oberkirch nicht möglich gewesen. 

Hinten: Jannis Ziswiler (Coach), Joel Ziswiler, Oli Baumgartner, Silvan 
Schwegler; David Hiestand, Philipp von Werthern, Jan Mayer, Stefan Muff, 
David Odermatt (Coach)
Vorne: Dario Arnet, Michel Chappuis, Marco Schüpfer, Manuel Häfl iger, 
Shane Baumgartner, Julian Schenk, Florian Nikollprenkaj

wo man sich etwas lockerer zum Training treffen kann.

zu erreichen. Ein sehr ehrgeiziges 

Teams der Schweiz auch internatio-
nal sehr stark und erfolgreich. Das 
Team 1 nimmt aber die Herausforde-

Marco Schüpfer
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WEIhNächtlIchE kläNGE  
bEGEIstErtEN IN obErkIrch

adventskonzert der Musikgesellschaft oberkirch mit dem 
singkreis sursee 

als abschliessender höhepunkt und zum musikalischen 
ausklang des vereinsjahres fand am 16. Dezember das 
adventskonzert der Musikgesellschaft oberkirch statt.

Es ist zur Tradition geworden, dass die Musikgesellschaft 
jeweils gemeinsam mit einer Gastformation konzertiert. 
Dieses Jahr mit dabei war der Singkreis Sursee. 

Die Pfarrkirche Oberkirch war beinahe bis zum letzten Platz 
gefüllt, als die Jugendmusik Oberkirch – Nottwil unter der 
Leitung von Elio Bachmann das Konzert mit «Christmas 
Fanfare» eröffnete. Anschliessend folgte das aus dem Film 
«Breakfast at Tiffanys» bekannte Es-Horn Solo «Moon River». 
Dabei zauberte sich der Solist Manuel Bachmann in die 
Herzen des Publikums. Mit «Turtle Dove» und dem Evergreen 
«Mr. Sandman» schloss die Jugendmusik den ersten 
Konzertteil ab. Die Jugendlichen meisterten ihren Auftritt 
bravourös.

Dann erlebte das Publikum am 3. Adventssonntag einen 
fulminanten Start der Musikgesellschaft Oberkirch unter der 
Leitung von Thomas Hauri mit dem Werk «Festfanfare».  

Es folgte darauf bereits einer der ersten Höhepunkte des 
diesjährigen Adventskonzertes nämlich mit Rossini’s «Barbier 
von Sevilla». Das Publikum bedankte sich für das gezeigte 
Können und die Virtuosität mit einem grossen Applaus.  

Mit der ruhigen und getragenen Melodie aus dem gleichnami-
gen Film «Dragonheart» zeigten die Musikantinnen und 
Musikanten anschliessend ihr Können.

Mit dem Stück «The Lord bless you» war nun der Singkreis 
Sursee an der Reihe. Unter der Leitung von Regina Lötscher 
zauberten die Sängerinnen und Sänger eine magische 
Stimmung in die Pfarrkirche. Es folgten «Cantique» sowie 
«Tollite Hostias». Begleitet wurde der Chor an der Orgel von 
Patrick Erni.

Nun wagten sich die beiden Formationen gemeinsam auf die 
Bühne. Mit Gotthards Ballade «Heaven» gab es eine erste 
Kostprobe des Könnens. Dann folgte ein weiterer Höhepunkt 
des Abends. Die Messe «Missa Brevis». Unter der Leitung von 
Regina Lötscher schmolzen die beiden Formationen zusam-
men und intepretierten die Stücke Kyrie, Gloria, Benedictus 
und Agnus Dei. Die Zuhörer waren begeistert und bedankten 
sich für diesen glanzvollen Auftritt mit einem grossen 
Applaus.

Die Jüngsten mit dabei
Bei den Weihnachtsliedern «Süsser die Glocken nie klingen», 
«Leise rieselt der Schnee» und «Oh du Fröhliche» waren 
dann die Jüngsten mit dabei. Die Musikschülerinnen und 
Musikschüler unterstützten die beiden Formationen zu einem 
fulminanten Schlussbouquet. 

Mit «Stille Nacht» zum Abschluss des Abends stimmte sich 
die MG Oberkirch und der Chor gemeinsam auf die kommen-
den Festtage ein.  Die Musikantinnen und Musikanten, 
Sängerinnen und Sänger, wurden mit grossem Beifall von den 
Konzertbesucherinnen und Besuchen verabschiedet.
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GottEsDIENstorDNuNG 
JaNuar 2019

Neujahr   1.1.2019 15.00 Uhr

16.15 Uhr

19.00 Uhr

Ökumenische Feier* zum Neujahr mit dem 
Duo Silberhorn und Orgel, sowie Textlesungen 
Eintritt frei, Türkollekte
Gemeinsamer Apéro zum Neujahr im Pfarrsaal
Gottesdienst*, Paraplegikerzentrum Nottwil

Mittwoch 2.1.2019 19.30 Uhr Eucharistiefeier 
Verschiedene gestiftete Jahrzeiten

freitag 4.1.2019 16.30 Uhr Gottesdienst*, Pflegezentrum Feld

samstag / 
sonntag

5./6.1.2019
Samstag, 5.1.

Sonntag, 6.1.

14.30 Uhr

10.30 Uhr

17.00 Uhr 

Erscheinung des herrn, Dreikönigen
Ephiphanieopfer für bedürftige Pfarreien
Chenderfiir mit Taufeltern, Rückgabe der Taufanden-
ken mit Tauffeier anschliessend Kuchen und Kaffee im 
Pfarrsaal
Sonntagsgottesdienst*, Marianne Rössle 
Musikalische Gestaltung durch den Kirchenchor  
Jzt. für Alfred Häller-Schnyder, Grünfeldstr. 17  
Jzt. für Georg Achermann-Schallberger, St. Margrethen 
Chenderchele für die Kleinen  
anschliessend Dreikönigs-Apéro
Aussendung der Sternsinger «25 Jahre Sternsinger 
Oberkirch»

Samstag 5.1.2019 17.00 Uhr Gottesdienst*, Kirche Nottwil

Sonntag 6.1.2019 09.15 Uhr Gottesdienst*, Kirche Nottwil

Mittwoch 9.1.2019 19.00 Uhr
19.30 Uhr

Rosenkranz
Eucharistiefeier

freitag 11.1.2019 16.30 Uhr Gottesdienst*, Pflegezentrum Feld

samstag / 
sonntag

12./13.1.2018

Sonntag, 13.1.

Sonntag, 13.1.

10.30 Uhr
11.30 Uhr
9.15 Uhr

taufe des herrn
Opfer: Solidaritätsfonds für Mutter und Kind
Sonntagsgottesdienst*, Hans Schelbert
Tauffeier
Gottesdienst*, Kirche Nottwil

Mittwoch 16.1.2019 19.30 Uhr Eucharistiefeier

freitag 18.1.2019 16.30 Uhr Gottesdienst*, Pflegezentrum Feld
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samstag / 
sonntag

19./20.1.2019

Sonntag, 20.1.

Sonntag, 20.1.

10.30 Uhr

10.30 Uhr
9.15 Uhr

2. sonntag im Jahreskreis
Diözesanes Opfer für die Unterstützung der Seelsorge
Eucharistiefeier, Heinz Hofstetter 
1. Jahrzeit für Josef Schwizer-Burkhard, Hofbachweg 7
Sonntigsfiir im Pfarrsaal
Eucharistiefeier, Kirche Nottwil

Mittwoch 23.1.2019 19.30 Uhr Eucharistiefeier mit Gedächtnis der Sebastians- und 
Schützenbruderschaft Oberkirch 
Musikalische Gestaltung durch die Plauschmusik

freitag 25.1.2019 16.30 Uhr Gottesdienst*, Pflegezentrum Feld

samstag / 
sonntag

26./27.1.2019

Sonntag, 27.1.

Sonntag, 27.1.

10.30 Uhr
11.30 Uhr
9.15 Uhr
19.00 Uhr

3. sonntag im Jahreskreis
Opfer: Caritas Luzern
Sonntagsgottesdienst*, Hans Schelbert
Tauffeier
Gottesdienst*, Kirche Nottwil
Eucharistiefeier, Paraplegikerzentrum Nottwil

Mittwoch 30.1.2019 19.30 Uhr Eucharistiefeier

Jeden Dienstag Rosenkranzgebet im Pflegeheim Feld um 16.30 Uhr 
* in der Regel Wortgottesdienst mit Kommunionfeier

sEGEN DEr bEGEGNuNG IM 2019

Es gibt Begegnungen, in denen alles in dir hell wird, 
die deine Seele aufleuchten lassen, als stünde ein Engel 
im Raum.

Ich wünsche dir das Geschenk solcher heiliger Augen- 
blicke, in denen dir das Licht des Himmels mitten ins Herz 
scheint.

Christine Spilling-Nöker

Caritas-Karte 2018

kirchenrat und seelsorgeteam wünschen allen ein  
gutes Neues Jahr und gesegnete begegnungen,  
die freude und zuversicht schenken.
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IMPuls
fahr hINaus, Wo Es tIEf Ist

Dort, wo alles rundläuft, ist die Bereitschaft gering, die 
Komfortzone zu verlassen, um Neues zu wagen. Warum auch. 
Die Einsicht für Veränderung ist vielleicht vorhanden, etwas 
Neues aber scheint nicht notwendig. Erst «Not macht 
erfinderisch», sagt dazu der Volksmund. Oft mag ja stim-
men, dass erst dann etwas ändert, wenn der Leidensdruck 
entsprechend gross ist. Doch nicht nur. Manchmal machen 
gerade Not, Erschöpfung und das Gefühl der Ausweglosigkeit 
nicht erfinderisch, sondern kippen in Resignation um.

Ohne Zweifel braucht es auch im Religiösen immer wieder 
Innovationen. Für viele dreht sich die Kirche heute zu schnell, 
für andere hinkt sie dem Zeitgeist hinten nach. Sie müsste 
sich unbedingt «anpassen». Wer zu lange wartet, ist müde, 
hat oft keine Kraft, keine finanziellen und spirituellen Res- 
sourcen mehr. Auch fehlen dann Menschen, die vorangehen.

Die Gemeinschaft der Kirche verändert sich meist nicht ruck-
artig, aber doch aus Not und Einsicht. «Fahr hinaus, wo es 
tief ist», lesen wir im Gleichnis vom reichen Fischfang bei 
Lukas 5,1 – 11. Petrus muss sich sagen lassen, etwas mutiger 
zu sein. Heute ist vielfach das Gegenteil oder ein klar 
formuliertes Risiko feststellbar. So kann man immer perfekt 
und erfolgreich sein, Klar, in diesem Denken wird auch 
weniger Fantasie entwickelt. Man wird weniger bereit sein, 
auch aus einem möglichen Misserfolg zu lernen. Der Zwang 
zum Erfolg ist so gross, dass jede Veränderung übertrieben 
reglementiert und kontrolliert werden muss. Umso grösseren 
Mut und Zivilcourage braucht es. Wer in einem Klima des 
gegenseitigen Vertrauens auf die andern zählen kann, wird 
mehr Mut und Wagnis entwickeln. Denn die Tiefe des Meeres 
wird nur dann erfahren, wenn man hinausfährt. Das gehört 
wesentlich zur Nachfolge Jesu.

Mut und Wagnis brauchten die Freunde von Jesus, wenn sie 
auf sein Wort hin am Tag zum Fischfang aufbrachen, statt 
wie üblich in der Nacht. Sie vertrauten ihm, änderten die 
Methoden und warfen die Netze auf der anderen Seite des 
Bootes aus. Sie gaben es auf, einzeln hinauszufahren, 
sondern suchten die Zusammenarbeit mit den andern. 
Vorher nahmen sie sich wirklich Zeit und hörten Jesus zu.  

Sie fürchteten sich nicht, nachher allenfalls als Versager da 
zu stehen. Schliesslich begnügten sie sich nicht mit dem 
reichen Fischfang und kosteten diesen genüsslich aus. Nein, 
sie erkannten die neue Tiefe des Reiches Gottes und liessen 
alles zurück.

Papst Franziskus schreibt dazu: «Gott hat keine Angst. Er 
geht immer über unsere Schemata hinaus. Er hat keine 
Angst vor den Rändern. Deshalb werden wir ihn dort auch 
antreffen, wo er immer schon war.»

Neu ist das Kalenderjahr, das wir beginnen. Neu hat immer 
auch mit Gott zu tun. Er möge uns antreiben, das eine oder 
andere Mal aufzubrechen und über das Bekannte hinauszu-
gehen. Fahr hinaus… muss kein Verzicht auf Liebgewordenes 
sein. Geben wir dieser Angst wenig Raum. Finden wir 
vielmehr die Kraft und das Vertrauen, dass es Gott ist, der 
uns manchen Aufbruch zu mutet. Dann werden wir nicht nur 
die Verpackung aufhübschen oder dem Zeitgeist huldigen, 
sondern die Tiefe der Freiheit der Kinder Gottes aufspüren. 
Im neuen 2019 werden es Gott sei Dank der Gelegenheiten 
viele sein.

Hans Schelbert-Auf der Maur, Gemeindeleiter
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PfarrEINachrIchtEN
Gottesdienste und Priesteraushilfen oberkirch  
und Nottwil
Von Neujahr 2019 an gibt es ein paar Änderungen zu den 
Gottesdiensten in unseren Pfarreien. Diese finden auch im 
neuen Jahr in der Regel jeweils am Sonntagmorgen statt. Am 
Samstagabend ist in Nottwil am ersten und zweiten Samstag 
im Monat ein Vorabendgottesdienst, am dritten Samstag in 
Oberkirch jedoch nur noch bei speziellen Feiern wie Musikan-
tengedächtnis oder Familiengottesdienst. In der Kirche 
Nottwil wird der monatliche Werktagsgottesdienst am 
Mittwochmorgen nicht mehr angeboten. In Oberkirch bleibt 
er am Mittwochabend bestehen. Ebenso erfahren die Feiern 
im Alterszentrum Eymatt und im Pflegezentrum Feld jeweils 
am Freitag keine Änderung.

Nach wie vor stehen Eucharistiefeiern im Mittelpunkt. Ich bin 
froh, dass Seelsorgende überdies mit Wortgottesdiensten 
würdige Feiern durchführen und den Gläubigen geistige 
Nahrung spenden. In den letzten Jahren sind einige unserer 
älteren Aushilfspriester gestorben oder gesundheitlich nicht 
mehr in der Lage, um von auswärts mit uns zu feiern. Man 
muss aber ungeschminkt auch sagen, dass der allgemein 
magere Gottesdienstbesuch diese leichte Reduktion im 
Gottesdienstangebot schon seit einiger Zeit nahelegte.

Ich danke bei dieser Gelegenheit den Priestern Heinz 
Hofstetter, Walter Bühlmann, Thomas Müller, Josef Mahnig 
und Josef Wolf sehr herzlich für ihre treuen Dienste in 
Oberkirch und Nottwil, aber auch den Mitarbeitenden in der 
Pastoral für die sorgfältige Gestaltung der gemeinschaft- 
lichen Feiern. Danken will ich auch den Sakristanen für ihre 
Hilfsbereitschaft und ihr wertvolles Engagement in diesem 
Teil des Pfarreilebens. Ich danke schliesslich ihnen allen fürs 
Verständnis und auch dafür, dass sie die kommenden 
Veränderungen Richtung Pastoralraum wohlwollend und 
kritisch mitgehen. Miteinander wollen wir den Tisch des 
Brotes und des Wortes weiterhin gut pflegen und daraus für 
unser christliches Tun in der Welt viel Kraft schöpfen.

spitalbesuche durch die Pfarrei
In den Kantonsspitälern besuchen Spitalseelsorger und  
- seelsorgerinnen die Patienten. Wer in Sursee auch einen 
Besuch der Pfarrei-Seelsorgenden wünscht, konnte dies 

jeweils bei der Aufnahme angeben. Seit einiger Zeit erhalten 
die Pfarreien aber die Daten nicht mehr. Deshalb möge man 
sich einfach ans Pfarramt Oberkirch oder Nottwil wenden, 
oder auch direkt an die beauftragte Frau Silvia Roos 
 (041 921 24 08).

veröffentlichung Jahrzeiten
Bisher konnten die Gedenken an unsere Verstorbenen in den 
Lokalzeitungen gefunden werden. Wir waren dankbar für den 
guten, unentgeltlichen öffentlichen Service. Die Surseewoche 
hat diese Angaben letztes Jahr gestrichen, der Surentaler 
wird folgen. Auf der Homepage der Pfarrei sind sie aber 
aufgeführt, ebenso in der Infobrogg, falls sie bis Mitte des 
Vormonats angemeldet sind. Im Zweifelsfalle rufen sie auch 
im Sekretariat an. Dort kann wie bisher eine Jahrzeitstiftung 
für 10, 15 oder 20 Jahre errichtet werden. Für Familien 
können Gedächtnisse eine schöne Gelegenheit sein, sich zu 
treffen. Uns ist es nach wie vor wichtig, dass die Verstorbe-
nen nicht vergessen werden und die Jahrzeiten in der Kirche 
die nötige Beachtung finden.

Diakon Hans Schelbert, Gemeindeleiter

auf den friedhof begleitet
Wir haben Annette Estermann-Wyss, Sempach im Beerdi-
gungsgottesdienst verabschiedet und auf den Friedhof 
begleitet. Mögen die Verstorbenen eingehen in das grosse 
Licht Gottes!

aussendung und Dank an die sternsinger
Die 5.- Klässler werden die Weihnachtsbotschaft in einige 
Quartiere unserer Gemeinde tragen. Die drei Könige und ihre 
Begleitung möchten mit frohem Gesang allen Leuten Freude 
machen, ihnen den Frieden wünschen und ihre Hauseingänge 
segnen. Die Aussendung der Sternsinger ist am Sonntag,  
6. Januar um 17.00 Uhr an der Krippe in der Kirche. Vor dem 
Altar finden sich Kreide, Weihrauch und ein Segensgebet, um 
selber die Wohnungen damit zu heiligen.
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Chenderfi ir mit Taufeltern – Rückgabe der Taufandenken
Im Wunder der Geburt konnten die Eltern das Geschenk eines 
kleinen Menschenlebens erfahren. Und beim Fest der Taufe 
durften wir in der Kirche dankbar diese Freude teilen. In 
einem freudigen Gottesdienst sollen diese schön gestalteten 
Tauftauben zurück zu den Familien «fl attern». Dazu laden 
wir am Samstag, 5. Januar um 14.30 Uhr alle Eltern mit 
Familien, aber auch Gottis, Göttis und Grosseltern herzlich 
ein. Dabei halten wir auch die Taufe von Elias.

Elternabend 6. klasse - firmung
Der Elternabend der Firmlinge fi ndet am Dienstag, 22. Januar 
um 20.00 Uhr im Pfarrsaal statt. Die Eltern der 6.-Klässler 
erhalten praktische und theologische Informationen zum 
Firmsakrament. Der Höhepunkt ist die Firmung am Samstag, 
1. Juni 2019 um 17.00 Uhr. Gerne zählen wir auf dem Firmweg 
auf die Unterstützung der Eltern und danken für jedes 
wohlwollende Mitgehen und Mitbeten.

Gedächtnis der sebastiansbruderschaft
Zu Ehren des Patrons der Schützen, des hl. Sebastian, trifft 
sich die Schützenbruderschaft Oberkirch zum Gedächtnis am 

Mittwoch, 23. Januar um 19.30 Uhr in der Kirche. Auch dieses 
Jahr gedenken wir dabei der lebenden und verstorbenen 
Mitglieder. Umrahmt wird die kirchliche Feier von der 
Plauschmusik Oberkirch. Freundliche Einladung an alle!

Gv kirchenchor
Wie an jeder Generalversammlung hält auch der Kirchenchor 
Rück- und Ausblick am Freitag, 25. Januar im Pfarrsaal. Wir 
wünschen dem Vorstand und allen Sängerinnen und Sängern 
einen guten Start ins 96. Vereinsjahr!

blutspenden: spende blut – rette leben!
Am Freitag, 4. Januar 2019 fi ndet das nächste Blutspenden 
im Pfarrsaal statt. Die mobile Blutspendeeinrichtung des 
Blutspendedienstes von Bern garantiert einen reibungslosen 
Ablauf. Ein Kinderhort ist eingerichtet. Weitere Informatio-
nen fi nden Sie auch auf der Homepage des Schweizerischen 
Roten Kreuzes.

PfarrEINachrIchtEN

auf EINEN blIck…

zämezmittag
Am Montag, 7. und 22. Januar um 12.00 Uhr im Pfarrsaal für CHF 7.–. Auch im Winter gibt es die wunder-
bare Möglichkeit, gemeinsam zu essen, zu plaudern und Freundschaften zu schliessen. Anmeldungen bis 
am Samstagmittag an Gerda Marty (076 329 08 51) oder Adolf Imgrüth (041 921 44 52 / 078 642 01 18).

Zwärge-Kafi 
Das Zwärge-Kafi  fi ndet jeweils am ersten Freitag im Monat parallel zur Mütterberatung statt. Bei Kaffee 
und Gipfeli können sich Eltern, Grosseltern, etc. unterhalten, währenddessen sich die Kinder beim 
Spielen vergnügen. Das nächste Zwärgekafi  fi ndet am 4. Januar, von 9 bis 11 Uhr im Pfarrsaal statt.

Kafi  Erennerig
Am Dienstag, 22. Januar um 14.00 Uhr im Raum Feuer der Pfarrei Oberkirch. 1.5 Stunden freudvolles 
Miteinander für ältere Senioren. Für unsere Gäste kostenlos. Bei Bedarf Gratis-Fahrgelegenheit. Die 
Gruppe «Kafi  Erennerig» freut sich! Hannelore Wagner (041 921 32 60) und Wenke Haller (041 921 04 64).

Meditatives tanzen
Am Dienstag, 8. und 22. Januar von 9.00 bis 10.00 Uhr im Pfarrsaal. Die meditative Stunde wird von 
Irmgard Huber geleitet.

bibelgesprächsabend
Wir treffen uns am Dienstag, 29. Januar um 20.00 Uhr im Sitzungszimmer neben dem Pfarrsaal. Wir 
betrachten «Texte des Vertrauens». Ein offenes Angebot von Diakon Hans Schelbert.

PfarrEINachrItchtEN
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saGE uND schrEIbE 
Wie die Weisen 
prüfen und abwägen 
beobachten und berechnen

Wie die Weisen 
neugierig sein 
und auf der Spur bleiben 
auswählen und verwerfen

Wie die Weisen 
Sicher sein 
und dem Stern folgen 
nachfragen 
und auf Antwort warten

Wie die Weisen 
den König suchen 
und das Kind finden 
den Herrn suchen 
und den Knecht finden

Wie die Weisen 
nach den Sternen greifen 
und den Menschen finden

Kurt Wulff

bIblIschEr abEND für DIE lEktorEN 
uND INtErEssIErtE voN NottWIl uND 
obErkIrch
mit Dr. theol. Walter Bühlmann, Vierherr, Sursee

Dienstag, 15. Januar 2019 
20.00 – 21.30 uhr raum feuer, unter der Pfarrkirche 
oberkirch

Anschliessend Austausch bei Kuchen und Kaffee, Bier und 
Wein. An- oder Abmeldung ans Sekretariat Oberkirch 
erwünscht.

Vielen Dank für den wertvollen Dienst und herzliche  
Einladung!

«alltaGsstoPP MIt bEsINNuNGs- 
IMPuls»

Herzliche Einladung der Pfarreien Oberkirch und Nottwil, um 
in der Fastenzeit 2019 gemeinsam Halt zu machen.

Daten zum vormerken:  
Do 21. März 2019 / Do 28. März 2019 / Do 4. April 2019 
jeweils von 19.00 – 20.30 Uhr Vikariatshaus Nottwil 
Do 11. April 2019 um 19.00 Uhr meditative Abschlussrunde

Unter der Leitung von Sr. Marianne Rössle, Seelsorgerin

Zusammenkommen ist ein Beginn 
Zusammenbleiben ein Fortschritt 
Zusammenarbeiten ein Erfolg

Henry Ford

Das geschriebene Wort ist seit mehr als 2000 Jahren ein 
verlässlicher Bedeutungsträger. Wird die digitale Welt die 
nächsten 2000 Jahre auf-bewahren? Oft ist es ja schon 
schwer, einen alten PC zum Laufen zu bringen.

David Gelernter, Zukunftsforscher, im Tagesspiegel

Bei der Annahme der Wahl in den Bundesrat wies die 
Politikerin Karin Keller-Sutter auf die Zusammenarbeit der 
Akteure in der Gesellschaft hin und nannte auch die 
Kirche: «Wir kennen uns, die Akteurinnen und Akteure aus 
Politik, Wirtschaft, Gesellschaft, Sport, Kultur und 
Kirchen.» Diese Bereitschaft von Bundesrätin Karin 
Keller-Sutter zum Dialog stösst in der katholischen Kirche 
auf offene Ohren.

Aus: kath.ch 23/2018

Zukunftsforschung nennt man die Kunst, sich zu kratzen, 
bevor es einen juckt.

Sir Peter Ustinov
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bIbElGEsPrächsabENDE 2019

am anfang war das Wort…

jeweils am Dienstag 
29. Januar Texte des Vertrauens 
26. Februar    Texte der Freude
19. März  Texte der Gerechtigkeit 
16. April              Texte der Hoffnung
20.00 – 21.00 Uhr im Sitzungszimmer neben dem Pfarrsaal

Worte in und um die Bibel beschäftigen uns. Die Worte der 
Bibel dienen uns als Grundlage für einen Austausch. Diese 
gemeinsame Bibelstunde ist offen für alle Interessierten. Wir 
bitten, eine Bibel mitzunehmen.

120 JahrE kIrchENchor - krÖNuNGs-
MEssE IN DEr PfarrkIrchE NottWIl

Das Jubiläum «120 Jahre Kirchenchor 
Nottwil» fi ndet mit der Krönungsmesse 
von Wolfgang Amadeus Mozart am Sonn-
tag, 30. Dezember 2018, um 17.00 Uhr 

in der Kirche Nottwil einen grossartigen Höhepunkt. Unter 
der Leitung von Ruth Hodel ergänzen das Kammerorchester 
Rothenburg, das Bläserensemble und die Solisten die Auffüh-
rung der Kirchenchöre Nottwil und Oberkirch. Gemeindeleiter 
Hans Schelbert dankt sehr herzlich für den grossartigen 
Beitrag zum kirchlichen und kulturellen Leben in unserer 
Nachbargemeinde und hofft auf weitere gute Jahre. Es 
heisst, intensives Singen sei ein singendes Gebet. Ja, dass 
der Gesang immer wieder die tiefere Ebene, die Seele des 
Menschen erreiche und zur Vorahnung des Himmels werde, 
das wünschen wir allen. Herzliche Einladung zu diesem 
Konzert.

bauErNWallfahrt IN stEttENbach
aM fEsttaG hl. aNtoNIus

Am Donnerstag, 17. Januar, wird in Stettenbach in Grosswan-
gen der Festtag des Heiligen Antonius von Ägypten gefeiert. 
Er gilt als Schutzpatron von Bauern und Kranken. Jedes Jahr 
versammeln sich an diesem Tag viele Gläubige vor der 
Antonius-Kapelle zur traditionellen Bauern- und Kranken-
wallfahrt.

Wallfahrtsgottesdienste
8.00 uhr: in der Kapelle, mitgestaltet von 
  Schülerinnen und Schülern der 5. Klasse
10.00 uhr: Festgottesdienst im Freien
  musikalisch umrahmt von einer 
  Bläsergruppe der Feldmusik Grosswangen
festprediger:  Abt Christian Meyer, 
  Benediktinerkloster Engelberg

Nach dem Festgottesdienst schenken die Frauen des 
Trachtenchors wärmenden Kaffee aus.

buDGEt-kIrchGEMEINDEvErsaMMluNG 
IN obErkIrch

voranschlag budget 2019
An der diesjährigen Budget-Kirchgemeinde-Versammlung 
vom 26. November 2018 nahmen 44 Personen teil, wovon 42 
stimmberechtigt waren. Die Versammlung wurde vom 

Kirchenratspräsidenten Toni Gubitosa geleitet. Im Vorder-
grund standen die Genehmigung des Voranschlages 2019 
sowie die Festsetzung des Steuerfusses pro 2019. Bei 
Aufwendungen und Erträgen in der Höhe von rund 
CHF 1’059’150.00 sieht der Voranschlag 2019 einen Ertrags-
überschuss von CHF 1’405.30 vor. 

PfarrEI kIrchENrat
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vEraNstaltuNGskalENDEr

tag Datum anlass lokalität organisator

Dienstag 1. Jan. 2019
15.00 Uhr

Ökumenische Feier zum 
Neujahr mit dem Silber-
horn-Duo und Orgel

Pfarrkirche Pfarramt Oberkirch

Dienstag 1. Jan. 2019
16.15 Uhr

Gemeinsamer Apéro zum 
Neujahr 

Pfarrsaal Pfarramt Oberkirch

freitag 4. Jan. 2019 Christbaumabfuhr 

feitag 4. Jan. 2019 Grüngutsammlung Sammelroute wie Kehricht, 
ohne Aussentouren 

samstag 5. Jan. 2019 Chenderfi ir mit Rückgabe der 
Taufandenken Pfarrkirche
Anschliessend Kaffee und 
Kuchen

Pfarrkirche Pfarramt Oberkirch

sonntag 6. Jan. 2019
17.00 Uhr

Aussendung der Sternsinger 
«25 Jahre Sternsinger Oberkirch»

Im Einvernehmen mit der Rechnungskommission schlägt der 
Kirchenrat vor, die Festsetzung des Steuerfusses pro 2019 
auf 0.21 Einheiten (wie 2018) zu belassen. Die Versammlung 
genehmigte das Budget und den Steuerantrag ohne Gegen-
stimme.

Investitionen 2019
Nach fast 2-jähriger Sanierungstätigkeit ist nun die Betonsa-
nierung der Kirche und des Pfarrhauses sowie die Umge-
bungssanierung / Übergang zum Schulhausareal abgeschlos-
sen. Das Projekt Rollstuhlgängigkeit der Kirche wird vom 
Kirchenrat weiter verfolgt und sollte bald in Angriff genommen 
werden.

verabschiedungen
An der diesjährigen Versammlung durften wir viele Verab-
schiedungen und Danksagungen aussprechen. 

Alois Kaufmann bedankt sich bei Sandra Kurmann. 5 Jahre 
war sie in der Rechnungsprüfungskommission tätig. Sandra 
war jemand, der die Sicht auf die Zahlen aus einer anderen 
Perspektive einbrachte. Sie hinterfragte viel und anders. 
Sandra dankt auch für die gute und interessante Zusammen-
arbeit.

Thomas Brechbühl trat im Sommer nach 8 Jahren Kirchen-
ratstätigkeit zurück. Er betreute die ersten vier Jahre das 

Ressort Jugend und Kultur/Vereine bis 2014. Die JuBla-Lager 
waren unvergesslich, in denen Thomas kochte. Von 2014 bis 
2018 übernahm Thomas von Toni Brunner das Ressort Bau. 
Er leitete viele kleine Bauarbeiten und zum Schluss auch die 
grosse Betonsanierung und Umgebungsarbeiten. Thomas 
bedankt sich für das Vertrauen, es hat ihm Spass gemacht.

Hans Schelbert verdankt Urs Prinz: Er hat vor 19 Jahren 
begonnen die InfoBrogg zu produzieren. Zusammen mit Silvia 
Maurer redigierte und gestaltete er die InfoBrogg. Mit der 
Übergabe seines Geschäftes an Andreas Huber wird er 
ebenfalls nicht mehr für die InfoBrogg tätig sein.

Toni Gubitosa bedankt sich bei Cecilia Spielmann für ihren 
Einsatz in der Synode (= Vertreterin der Kirchgemeinde 
Oberkirch in der Landeskirche). Sie war von 2010 bis Mai 2018 
in der Synode und in verschiedenen Kommissionen. Cecilia 
berichtet, dass sie eine tolle Zeit gehabt habe und es sehr 
interessant gewesen ist.  

Toni berichtet, dass Beatrice von Kiparski im Juni 2018 als 
Synodale gestartet ist. Sie arbeitet in der Kommission der 
Migrantenseelsorge mit. 

Kirchenrat Oberkirch

bIttE tErMINE oNlINE ErfassEN!!!

Unter www.oberkirch.ch/aktuelles

Es werden zukünftig nur online erfasste Veranstaltungen 

in der InfoBrogg publiziert.
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Auch 2019 machen wir Theater!

Neuer Theaterkurs in Nottwil ab März 2019!
Gruppe Kidz: 1. – 5. Primarschule

Gruppe Teenies: 6. Primarschule – 3. Oberstufe

Kursdaten: 
Kursstart: 16.3.2019
Proben: 4 Samstage, 09:00 – 11:30 Uhr
Intensivwoche: 23.4. – 26.4.2019 (Osterwoche)
Aufführung: 27.4.2019

Es hat nur noch wenige Plätze in der Gruppe Kidz frei!

Wir freuen uns auf viele theaterbegeisterte Kinder und Jugendliche!

Alle Details und Anmeldung unter www.theaterkidz.ch

!

tag Datum anlass lokalität organisator

sonntag 6. Jan. 2019
18.20 Uhr 

3 Königschellen Trichler-Gruppe Oberkirch

Montag 7. Jan. 2019
12.00 Uhr

Zämezmittag Pfarrsaal Pfarramt Oberkirch

Montag 7. Jan. - 9. Jan.
2019

Sternsingen Schule

Dienstag 8. Jan. 2019
19.30 - 22.00 Uhr 

Zischtigs-Jass Vereinsraum Feuer Frauenbund Oberkirch

Mittwoch 9. Jan. 2019 Kehrichtentsorgung
Berggebiet/
Aussentouren 

freitag 18. Jan. 2019 Grüngutsammlung Sammelroute wie Kehricht, 
ohne Aussentouren

Montag 21. Jan. 2019
12.00Uhr

Zämezmittag Pfarrsaal Pfarramt Oberkirch

Dienstag 22. Jan. 2019
14.00 Uhr

Kafi  Erennerig Raum Feuer Pfarramt Oberkirch

Dienstag 22. Jan. 2019
20.00 Uhr

Elternabend Firmung 
(6. Klasse)

Pfarrsaal Pfarramt Oberkirch

Mittwoch 23. Jan. 2019
19.30 Uhr

Eucharistiefeier mit Gedächt-
nis der Sebastians- und
Schützenbruderschaft. Mit 
Plauschmusik

Pfarrkirche Pfarramt Oberkirch

Dienstag 29. Jan. 2019
20.00 Uhr

Bibelgesprächsabend Sitzungszimmer Pfarramt Oberkirch
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NotfallDIENst
WIchtIGE tElEfoNNuMMErN

ärztliche Notfall-Nummer für den kanton luzern 
0900 11 14 14 (fr. 3.23/Min.)
Notfall-Nummer (rund um die Uhr) für die Luzerner 
 Bevölkerung im medizinischen Notfall. Rasche und 
 kompetente Hilfe. Zuweisung ins richtige, nächstgelegene 
Notfallzentrum oder direkt an den verantwortlichen, 
diensthabenden Notfallarzt. Erste Anlaufstelle in Notfall-
situationen ist immer der Hausarzt!

zahnärztlicher Notfalldienst der region:
365 Tage / 24 Stunden Nummer 0848 58 52 63

sozialberatungszentrum sursee (sobz)
Beratungen in allen Lebenslagen
Anmeldung / Auskunft 041 925 18 25

rotkreuz-fahrdienste 
Telefon 041 418 70 18, fahrdienste@srk-luzern.ch

rollstuhl-tixi vermittlungsstelle
Montag bis Freitag, 8 - 12 Uhr: 0848 84 94 77
Samstag und Sonntag, Tixi-Bus Sursee: 079 453 09 06

WIchtIGE allGEMEINE 
NotrufNuMMErN

Ambulanz / Sanität  1 44

Rega, Rettungsfl ugwacht  1 41 4

Polizei  1 17

Feuerwehr  1 18

Pannenhilfe / TCS  1 40

Notfalldienst tierärzte Januar 2019
–  Tierarztpraxis Bleumatt, Büron, Telefon 041 933 11 55

Mo, 31.12.2018 bis Do, 3.1.2019 und sa, 6.1.2019
–  Central Kleintierpraxis, Sursee, (nur Kleintiere), 041 921 93 93

Mo, 31.12.2018 bis Do, 3.1.2019

Wochenende Beginn: Samstag 10 Uhr, Ende: Montag 7 Uhr 
Feiertage: Vortag 16 Uhr bis am folgenden Tag 7 Uhr

Im Einkaufszentrum Surseepark, vis-à-vis COOP

www.apotheke-surseepark.ch 
Bahnhofstrasse 24 ∙ 041 921 78 21

Wir sind an 6 Tagen der 
Woche ab 8 Uhr morgens 
für Sie da – auch über Mittag 
und am Samstag! 
Donnerstag und Freitag
sogar bis 20 Uhr. 
Wir freuen uns auf Sie. 
Das Team der Apotheke Surseepark.

NotfallDIENst uND WIchtIGE tElEfoNNuMMErN
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INFORMATIONSBLATT OBERKIRCH

SEPTEMBER 2019

TITEL ANREISSER

Itatium con ra si lorem atus 

simoles sinvel fds lorem ipsuis 

itisci sum neosamt. Lorem 

remipsum, Seite 6

TITEL SEPTEMBER 

LOREM IPSUM

Itatium con ra si atus ipsuis 

itisci sum ne september. 

Seite 12

TITEL LOREM

Lorem ipsum dolor sit amet, 

dolore magna aliquyam erat, 

sed diam voluptua.

Seite 24

AMAG Sursee
Neuweidstrasse 1, 6208 Oberkirch LU, Tel. 041 926 80 40, www.sursee.amag.ch

AMAG Sursee 
Einfach sympathisch, einfach persönlich!

Cyrill Jölly
Lehrling Mechatroniker

Bruno Faria
Teamleiter Werkstatt

AMAG_Sursee_Werkstatt_VW_09_2018_198x134mm_4f_d.indd   1 01.10.18   16:17

WErbruNG
GENau bEIM kuNDEN:

INfobroGG
Media-Daten anfordern:
info@infobrogg.ch oder www.infobrogg.ch

50

FR 05.01. Gemeinde  Christbaumabfuhr und Grüngutabfuhr

FR  05.01. Familientreff  Zwärge Kafi, Pfarrsaal

FR  05.01. Musikgesellschaft  Neujahrshöck, Pfarrsaal

SA  06.01. Jodlerchörli  Jahreskonzert, Gemeindesaal und Kaffeestube

SA  13.01. Jodlerchörli  Jahreskonzert, Gemeindesaal und Kaffeestube

MI  17.01. Jodlerchörli  Jahreskonzert, Gemeindesaal und Kaffeestube

FR 19.01. Gemeinde  Grüngutabfuhr

FR  19.01. Jodlerchörli  Jahreskonzert, Gemeindesaal und Kaffeestube

FR  19.01. Frauenbund  Fondueabend, Skihütte Schwand Sörenberg

SO  21.01. Pfarrei Oberkirch  Ökumenischer Gottesdienst, Pfarrkirche

MO  22.01. Mittwochkickers  Generalversammlung, Restaurant Feld

DI  23.01. Pfarrei Oberkirch  Elternabend Firmung 6. Klasse, Pfarrsaal

FR  26.01. Kirchenchor  Generalversammlung, Pfarrsaal

FR  26.01. Schützengesellschaft  Generalversammlung, Schützenhaus

SA  27.01. Musikgesellschaft  SWO, Schulhaus Zentrum 

Februar 2018   

FR  02.02. Familientreff  Zwärge Kafi, Pfarrsaal

SA  03.02. Jodlerchörli  Generalversammlung  

Entsorgung Papier und Karton, jeden Freitag (ausg. Feiertage) 10.00 bis 11.45 h, Sammelplatz Werkhof. 
Gebündelt entsorgen! Annahme nur während der offiziellen Zeit! Grüngut jeweils freitags. 

   

 

    
 

     
     
 

    

Bodenbeläge & Vorhänge AG

Veranstaltungskalender Januar 2018

PARKETT
FACHMÄNNISCH BERATEN
GEKONNT VERLEGT
Besuchen Sie unseren Showroom

Bodenbeläge Parkett Vorhänge

Sempachstrasse 5 / 6203 Sempach Station
Tel. 041 467 00 21 / Fax 041 467 00 02
www.brand-sempach.ch

Heimberatung kostenlos




